
Schulverband Büchen 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Büchen am Dienstag, den 17.11.2009; im 
Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1, 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:50 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Schulverbandsvorsteher 
Fehlandt, Peter  
Bürgermeister 
Gabriel, Dennis  
Laubach, Dr. Eberhard  
Born, Horst  
Burmester, Walter  
Burmester, Wilhelm  
Hanisch, Heinrich  
Knoch, Wilhelm  
Lübke, Otto  
Mahnke, Helmut  
Möller, Uwe  
Voß, Martin  
Weber, Karl-Heinz  
Gemeindevertreterin 
Büschking, Gabriele  
Hondt, Claudia  
Gemeindevertreter 
Geiseler, Klaus  
Kraft, Niels  
Melsbach, Thorsten  
Vendsahm, Norbert  
Schulleitung 
Stossun, Dr. Harry  
Verwaltung 
Benthien, Uwe bis 20.15 Uhr 
Frank, Lars  
Schriftführerin 



Osburg, Katharina  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreterin 
Gronau-Schmidt, Heike  
Philipp, Katja unentschuldigt 
Gemeindevertreter 
Koßatz, Thomas unentschuldigt 
Kirk, Karsten unentschuldigt 
Schulleitung 
Neuroth, Roswitha  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.09.2009 

  
3)  Bericht des Verbandsvorstehers 

  
4)  Berichte der Schulleitungen 

  
5)  Bericht der offenen Ganztagsschule 

  
6)  Bericht der Verwaltung 

  
7)  Einwohnerfragestunde 

  
8)  2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2009 

  
9)  Haushaltssatzung und -plan 2010 

  
10)  Aufnahme von Darlehen durch den Schulverband Büchen 

  
11)  Wahl eines Mitgliedes für den Rechnungsprüfungsausschuss 

  
12)  Wahl eines Mitgliedes für den Verwaltungsausschuss Schulverband 

  
13)  3. Änderung der Schulverbandssatzung 

  
14)  Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe am Schulzentrum Büchen 

  
15)  Verschiedenes 



  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Beratung: 
Herr Fehlandt eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
der Versammlung fest. Ferner stellt er fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht er-
gangen sind.  
Ebenso begrüßt Herr Fehlandt Frau Büschking als neu gewähltes Mitglied der Gemeinde 
Gudow im Schulverband. 
 

2)  Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.09.2009 
 
Beratung: 
Gegen die Niederschriften vom 09.07.2009 und 23.09.2009 ergeben sich keine Einwände. 
 

3)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
Beratung: 
Herr Fehlandt berichtet über die abgeschlossenen Renovierungsarbeiten in der Sporthalle, 
die Renovierung der sanitären Anlagen in Siebeneichen und über die stattgefundenen 
Schulentlassungsfeiern in Büchen und Gudow, Verabschiedungen von Herrn Weber und 
Frau Mißfelder, der Grundsteinlegung sowie verschiedenen Veranstaltungen. Ebenso weist 
Herr Fehlandt auf das Richtfest zum 5. Bauabschnitt am 30.11.2009 um 15.00 Uhr hin. 
 
Herr Weber fragt nach der Höhe der Kosten für die Renovierung des Hallenbodens. Herr 
Möller antwortet, dass die Kosten bei ca. 120.000,-- € liegen, somit im Rahmen der zur Ver-
fügung gestellten Mittel für den 5. Bauabschnitt. 
 
 

4)  Berichte der Schulleitungen 
 
Beratung: 
Herr Dr. Stossun bedankt sich bei der Bourjau-Stiftung für eine Unterstützung in Höhe von 
1.000,-- € für die Anschaffung von Querflöten für das sich im Aufbau befindende Schulor-
chester sowie 2.000,-- € für den Finnland-Schüleraustausch im Mai 2010. 
 
In der Gemeinschaftsschule fand eine Themenwoche zum Holocaust statt. In Kooperation 
mit dem Verein Miteinander Leben aus Mölln war eine Wanderausstellung „Kindermord am 
Bullenhuser Damm“ zu Gast. Desweiteren hat die Gemeinschaftsschule 3 Zeitzeugen ins 
Schulzentrum eingeladen, die persönlich den Schülern berichteten und für Fragen zur Verfü-
gung standen. 
 
Außerdem fanden Exkursionen nach Neuengamme und Bullenhuser Damm statt. Ebenso 
besuchten interessierte Eltern die o.g.Ausstellung.  
 
In Zusammenarbeit mit der Priesterkaten Büchen besuchten alle Oberstufenklassen die 
Ausstellung „Die hässliche Grenze“. 
 
 

5)  Bericht der offenen Ganztagsschule 



 
Beratung: 
Frau Osburg berichtet von der erstmalig durchgeführten dreiwöchigen Ferienbetreuung im 
Sommer sowie der einwöchigen Betreuung im Herbst mit insgesamt 80 angemeldeten Kin-
dern. Positive Rückmeldungen der Eltern bestätigen das sehr gute Angebot des Schulver-
bandes. 
Aufteilung nach Gemeinden: 
Büchen  43 Anmeldungen 
Fitzen 5 
Gudow 5 
Güster 9 
Langenlehsten 2 
Neugüster 1 
Roseburg 5 
Sahms 2 
Tramm 4 
Witzeeze 3 
Louisenhof 1 
 
 
Insgesamt sind per Stand 17.11.2009 192 Kinder zur Offenen Ganztagsschule angemeldet, 
davon sind 138 Grundschüler und 54 Gemeinschaftsschüler aus allen umliegenden Gemein-
den. 
Aufteilung nach Gemeinden 
Besenthal  1 
Bröthen  5 
Büchen  92 
Fitzen   6 
Gudow   22 
Güster   23 
Klein Pampau  4 
Langenlehsten 3 
Müssen  4 
Roseburg  6 
Schulendorf  4 
Siebeneichen  6 
Witzeeze  4 
Sonstige  12  
 
Der Schulverband unterstützt insgesamt 27 Kinder mit dem Sozialrabatt für die Gebühren sowie 
für das Mittagessen. Die Mindereinnahmen dadurch belaufen sind monatlich auf 650,-- €. 
 
Die Cafeteria im Schulzentrum hat einen sehr großen Zulauf, mittlerweise werden durch-
schnittlich 100-140 Essen pro Tag – zuzüglich 35-40 Essen für Müssen – ausgegeben. 
 
Die Volkshochschule ist neuer Kooperationspartner der Offenen Ganztagsschule.  
 
Im Rahmen einer Veranstaltungsserie der Serviceagentur Ganztägig Lernen hat auch das 
Schulzentrum einen Tag der offenen Tür für Schulleitungen und andere Offene Ganztags-
schulen am 05.11.2009 durchgeführt. Mit 30 Teilnehmern aus dem ganzen Land eine sehr 
gelungene Veranstaltung. 
 
 

6)  Bericht der Verwaltung 



 
Beratung: 
Herr Möller berichtet über den Erhalt des Förderbescheides Schulbaumaßnahmen, welcher 
um 50.000,-- € höher ausgefallen ist. Der Schulbau ist im Zeitplan, zum Winterbeginn kann 
mit den Innenarbeiten begonnen werden. 
 
Der neue Schülerbusverkehr läuft sehr zufriedenstellend. 
 
Die Einnahmen Schulkostenbeiträge für Gastschüler erhöhen sich in diesem Jahr um 
64.000,-- € auf insgesamt 205.000,-- €, insgesamt 168 Gastschüler aus 26 Gemeinden, die 
nicht schulverbandsangehörig sind. 
 
Die Offene Ganztagsschule wird eine Bewerbung für die II. Phase als Referenzschule einrei-
chen. 
 
Der Sitzungsplan des Schulverbandes und des Amtes wird Anfang Dezember zur Verfügung 
gestellt. 
 
Alle Schulverbandsmitglieder erhalten einen Auszug aus dem Schulbericht des Landesrech-
nungshofes. Hierin sind Entwicklungen in den Schulen zu finden, ebenso spricht der Landes-
rechnungshof Empfehlungen aus. Der komplette Bericht kann auf Wunsch durch Herrn 
Frank als pdf-Datei zugemailt werden. 
 
 

7)  Einwohnerfragestunde 
 
Beratung: 
Es ergeben sich keine Fragen. 
 

8)  2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2009 
 
Beratung: 
Herr Benthien erläutert die vorliegende 2. Nachtragshaushaltssatzung des Schulverbandes 
Büchen für das Haushaltsjahr 2009. 
 
Mit der vorliegenden 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 sollen mit 
dem Haushaltsplan folgende Veränderungen vorgenommen werden: 
 
Verwaltungshaushalt: 
Mit dem 2. Nachtragshaushaltsplan werden die bis dato aufgelaufenen über- und außer-
planmäßigen Ausgaben durch Minderausgaben bzw. durch Mehreinnahmen gedeckt wer-
den. Mehreinnahmen sind hierbei insbesondere im Rahmen der Festsetzung der Gastschul-
beiträge festzustellen. In der Summe schließt der Verwaltungshaushalt mit einer zusätzlichen 
Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von 28.800 € aus, so dass insgesamt ein 
Betrag in Höhe von 327.200 € überführt wird. 
 
Vermögenshaushalt: 
Es werden folgende zusätzliche Maßnahmen abgedeckt: 
Erwerb Rasentrac              3.900 € 
Sprühextraktionsgeräte             1.100 € 
Sanierung Sanitärbereich Siebeneichen           3.600 € 
Ausbaubeitrag Straßenbeleuchtung        1.000 € 
Anschaffung eines Schulbusses      30.000 € 
 



Dem stehen Mehreinnahmen gegenüber: 
Kreiszuweisung Sanierung Grundschule   200.000 € 
Zuweisung Konjunkturpaket Erhöhung     50.000 € 
 
Durch die zusätzlichen Einnahmen und die erhöhte Zuführung vom Verwaltungshaushalt 
kann die bislang eingeplante Zuführung an die allgemeine Rücklage um 239.800 € erhöht 
werden, so dass insgesamt eine Betrag in Höhe von 316.100 € der Rücklage zugeführt wird. 
Die Rücklage wird demnach am Ende des Jahres einen Betrag von 414.424 € aufweisen. 
 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt die 2. Nach-
tragshaushaltssatzung und –plan für das Haushaltsjahr 2009 in der vorgelegten Fassung 
und den entsprechenden Anlagen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

9)  Haushaltssatzung und -plan 2010 
 
Beratung: 
Herr Benthien erläutert die Haushaltssatzung und –plan 2010 des Schulverbandes Büchen 
und beantwortet Fragen hierzu. 
 
Mit dem vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung und –plan für das Haushaltsjahr 2010 
des Schulverbandes Büchen sind im Großen und Ganzen die Haushaltsanmeldungen der 
Schulleitungen in den Haushalt eingestellt worden. Bei der Prüfung der Haushaltsansätze 
bzw. der Festsetzung der Ansätze hat man sich an den Bedarf der einzelnen Schularten und 
an den Ergebnissen der Vorjahre orientiert. Bei den Ermittlungen der Einnahmen kann fest-
gestellt werden, dass durch die Aufnahme von Gastschülern erhebliche Einnahmen erzielt 
werden, die zur Entlastung der Schulverbandsumlage beitragen. So konnte im Rahmen der 
Gesamtbetrachtung des Verwaltungshaushaltes die Umlage um einen Betrag von 29.000 € 
gesenkt werden. Weitere 11.000 € zur Senkung der Umlage werden der allgemeinen Rück-
lage entnommen. Der Umlagesatz konnte somit von 1.691.400 € auf 1.651.400 € gesenkt 
werden. Dies kommt in Anbetracht der sich anbahnenden finanziellen Probleme der einzel-
nen Verbandsgemeinden dem Großteil der Gemeinden entgegen. 
 
Im Vermögenshaushalt werden folgende Ausgabepositionen vorgesehen: 
Erwerb und Austausch bewegliches Vermögen Sporthalle                          1.000 € 
Erwerb –IT-Anlage Schule-                                                               10.000 € 
Fortschreibung Schulentwicklungsplan                                                        4.700 € 
Erwerb Möbel –Grundschule-                                                                       1.000 € 
Kleingeräte –Grundschule-                                                                              500 € 
Informationstechnik –Grundschule-                                                              1.000 € 
Erwerb bewegliches Vermögen –Gemeinschaftsschule-                         25.300 € 
Erwerb eines Reinigungsgerätes                                                                 9.000 € 
Tilgung von Darlehen gesamt                                                                   698.200 € 
 
Die Finanzierung dieser Maßnahmen erfolgt durch 
Zuführungen vom Verwaltungshaushalt                                                   316.900 € 



Entnahme aus der allgemeinen Rücklage                                                233.800 € 
Landeszuweisung                                                                                     200.000 € 
 
Herr Benthien verliest die Haushaltssatzung des Schulverbandes Büchen für das Haushalts-
jahr 2010.  
Herr Dr. Stossun bedankt sich im Namen des Schulzentrums für die großzügige Zurverfü-
gungstellung der Mittel im Haushalt. 
 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt die Haushaltssat-
zung und –plan für das Haushaltsjahr 2010 in der vorgelegten Fassung und den erforderli-
chen Anlagen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10)  Aufnahme von Darlehen durch den Schulverband Büchen 
 
Beratung: 
Herr Benthien trägt diesen Tagesordnungspunkt vor: 
Im Rahmen der Haushaltssatzungen bzw. der Haushaltsplanansätze des Schulverbandes 
sind auch die Aufnahmen von Darlehen festgesetzt. Diese Darlehen wurden bislang je nach 
Maßnahme entweder nach Beendigung der Maßnahme bzw. als Teilbetrag nach Bau-
fortschritt aufgenommen. Hierzu wurden zu den jeweiligen Sitzungen des Schulverbandes 
am Tage der Sitzung Darlehensangebote eingeholt, um dann am Abend die Aufnahme des 
Darlehens zu beschließen. Die Problematik hierbei besteht jedoch darin, dass die Kreditinsti-
tute oftmals ihre Zinsangebote nur tagesaktuell halten können, was zur Folge haben kann, 
dass die Zinssätze sich bis zum nächsten Morgen, an dem frühestens die Zusage an die 
Bank weitergegeben kann, verändert haben. Dies ist den zurückliegenden Monaten bei di-
versen Kreditangeboten des Öfteren vorgekommen. 
 
Um diese Problematik für die kommenden Kreditaufnahmen zu umgehen, wird seitens der 
Verwaltung vorgeschlagen, dass der Verwaltung die Ermächtigung erteilt wird, in Absprache 
mit dem Schulverbandsvorsteher, die Vergabe der Darlehensaufnahmen im Rahmen der 
Festsetzungen der Kreditermächtigungen in der Haushaltssatzung vorzunehmen. Dabei sind 
mindestens drei Angebote von Kreditinstituten einzuholen. 
Dem jeweils günstigsten Anbieter ist der Zuschlag zu erteilen. Bei der Auswahl der 
Kreditinstitute sind die ortsansässigen Banken und Sparkassen einzubeziehen. Weiterhin ist 
im Einzelfall zu prüfen, ob die Aufnahme eines Darlehens bei der Kreditanstalt für Wieder-
aufbau in Frage kommt. 
 
Umschuldungen von Krediten bzw. die Abschlüsse von neuen Zinsvereinbarungen nach Ab-
lauf von Zinsbindungen können vom Schulverbandsvorsteher nach Absprache mit dem Vor-
sitzenden des Verwaltungsausschusses oder dessen Vertreter vorgenommen werden. 
 
 
Beschluss: 



Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt, dass der Verwal-
tung die Ermächtigung erteilt wird, in Absprache mit dem Schulverbandsvorsteher und des-
sen Vertretern, die Vergabe der Darlehensaufnahmen im Rahmen der Festsetzungen der 
Kreditermächtigungen in der Haushaltssatzung vorzunehmen. Dabei sind mindestens drei 
Angebote von Kreditinstituten einzuholen. Dem jeweils günstigsten Anbieter ist der Zuschlag 
zu erteilen. Bei der Auswahl der Kreditinstitute sind die ortsansässigen Banken und Spar-
kassen einzubeziehen. Weiterhin ist im Einzelfall zu prüfen, ob die Aufnahme eines Darle-
hens bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau in Frage kommt. 
 
Umschuldungen von Krediten bzw. die Abschlüsse von neuen Zinsvereinbarungen nach Ab-
lauf von Zinsbindungen können vom Schulverbandsvorsteher und dessen Vertretern nach 
Absprache mit dem Vorsitzenden des Verwaltungsausschusses oder dessen Vertreter vor-
genommen werden. 
 
Die Ermächtigung wird bis zur Neukonstituierung des Schulverbandes im Jahr 2013 befristet. 
 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

11)  Wahl eines Mitgliedes für den Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Beratung: 
Herr Fehlandt schlägt Frau Büschking als Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses vor.  
 
 
Beschluss: 
Der Schulverband Büchen wählt Frau Büschking als Mitglied des Rechnungsprüfungsaus-
schusses. 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

12)  Wahl eines Mitgliedes für den Verwaltungsausschuss Schulverband 
 
Beratung: 
Herr Möller schlägt Herrn Dr. Laubach als Mitglied des Verwaltungsausschusses des Schul-
verbandes Büchen für den ausgeschiedenen Herrn Holz und Frau Büschking als persönliche 
Vertreterin vor.  
 
 
Beschluss: 
Der Schulverband Büchen wählt Herrn Dr. Laubach als Mitglied des Verwaltungsausschus-
ses des Schulverbandes Büchen und Frau Büschking als persönliche Vertreterin.  
 
 



Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

13)  3. Änderung der Schulverbandssatzung 
 
Beratung: 
Herr Frank trägt die geplante Änderung vor: 
das Amt Büchen hat seinen Internetauftritt neu gestaltet und in diesem Zusammenhang auch 
eine auf das Amt Büchen bezogene Web-Adresse eingerichtet. Sie lautet  
www.amt-buechen.eu. 
 
Gem. § 20 der Verbandssatzung des Schulverbandes Büchen werden die Satzungen im 
Internet veröffentlicht. Es erfolgt lediglich ein kurzer Hinweis in der Zeitung darauf. Damit 
können die Bekanntmachungskosten gering gehalten werden. 
 
Mit dieser Änderung der Verbandssatzung wird lediglich die Web-Adresse in § 20 der Sat-
zung von www.buechen.de auf www.amt-buechen.eu geändert. 
 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt die 3. Änderung 
der Verbandssatzung des Schulverbandes Büchen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

14)  Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe am Schulzentrum Büchen 
 
Beratung: 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde aufgenommen, weil eine grundsätzliche Entscheidung 
zur Weiterverfolgung dieses Themas getroffen werden muss. 
 
Herr Vendsahm, Herr Born und Frau Büschking sprechen sich dafür aus, dass die Überle-
gungen zur Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe weiter vorangetrieben werden sollen.  
Frau Hondt denkt, dass es nachgehalten werden muss, jedoch sollte man sehen, ob wir eine 
Zweizügigkeit darstellen können. Ausschlaggebend ist der Wunsch der Eltern. 
 
Herr Voß erklärt, dass er den Anau/Erweiterung voll mit trägt. Seiner Meinung nach sollte mit 
den Räumen sorgsam umgegangen werden, wenn es nicht mindestens 25 Kinder pro Klasse 
sind. 
 
Herr Möller berichtet, dass im Frühjahr 2010 ein gemeinsames Gespräch mit den Städten 
Lauenburg und Schwarzenbek angedacht ist. Hier soll das Thema „Kooperation“ diskutiert 
werden.  
 



Herr Gabriel weist ausdrücklich darauf hin, dass zu den Schulen in der Umgebung kein Kon-
kurrenzgedanke entstehen darf.  
 
Herr Fehlandt fasst diesen Punkt zusammen und bestätigt, dass Einvernehmen darüber be-
steht, dass das Thema „Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe am Schulzentrum Büchen“ 
weiterverfolgt wird – jedoch unter dem Gesichtspunkt, dass nicht baulich erweitert werden 
sollte. 
 
 

15)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
Die Herren Born, Dr. Laubach sowie Mahnke sprechen verschiedene Probleme mit Bushal-
testellen in ihren Gemeinden an. Herr Frank kann mitteilen, dass die Verwaltung in diesen 
Angelegenheiten bereits tätig geworden sei und sich mit der Autokraft bzw. dem Kreis in 
Verbindung gesetzt habe. Er werde zu gegebener zeit wieder berichten.  
 
Herr Lübke weist auf einen Schülerunfall hin, der während des Laternegehens der Grund-
schule in Siebeneichen stattfand. Das betroffene Kind sei in einem nicht beleuchteten Be-
reich der Grundschule auf einen Stein gefallen und habe erhebliche Kieferverletzungen erlit-
ten. Herr Frank bittet Herrn Lübke, in dieser Angelegenheit mit ihm Kontakt aufzunehmen. 
Man werde dann prüfen, ob der Vorgang bei der Schülerunfallkasse gemeldet worden sei. 
Zudem fordert Herr Lübke eine Beleuchtung; Herr Fehlandt sagt zu, dass er gemeinsam mit 
Herr Voß einen Ortstermin wahrnehmen werde. 
 
Herr Fehlandt bedankt sich für die gemeinsame Arbeit im vergangenen Jahr und wünscht 
allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2010. 
 
Herr Fehlandt schließt die Sitzung um 20.50 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Peter Fehlandt Katharina Osburg 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


